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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TTC G.-W. Staffel 1953 III : TV 1905 Niederselters 
Freitag, 26.01.2024, 19:00 Uhr

TTC G.-W. Staffel 1953 III stockt Punktekonto in der Herren 
West Bezirksliga Gr. Nord 1 auf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC G.-W. Staffel 1953 III, als
Christian Rompel sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TV 1905
Niederselters sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Reinhardt und
Rompel, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Reinhardt / Bittner beim 11:6, 7:11,
11:4, 11:7 gegen Hankammer / Wirth und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Stähler / Hasselbächer wurden Armborst / Leinweber unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Lange mit Straßheimer / Müller kämpfen mussten Rompel / Wolf in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Michael Armborst und Björn Hasselbächer, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Maximilian Stähler war im Anschluss indessen
der Gastgeber Jochen Reinhardt, konnte er am Ende den Favorit Stähler im Entscheidungssatz
sensationell bezwingen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Christian
Rompel danach gegen Christoph Wirth. Luca Wolf kam mit der Spielweise von Sascha Hankammer
am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Lange umkämpft war nachfolgend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Christian Bittner und Maximilian Müller, ehe sich der Spieler des TTC
G.-W. Staffel 1953 III mit 12:10, 12:10, 11:13, 7:11, 11:9 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Tobias Leinweber die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maximilian Stähler war für Michael Armborst
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 14:6 (Armborst) bzw. 16:4
(Stähler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Jochen Reinhardt gegen
Björn Hasselbächer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel
steht Reinhardt somit bei 10 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Hasselbächer ein 1:1 ausweist. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Christian Rompel und Sascha Hankammer die Klingen
kreuzten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rompel nun bei 8:4,
während Hankammer bislang 10 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.
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Nach diesem Sieg geht der TTC G.-W. Staffel 1953 III am 01.02.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Hausen 1975 II, während der TV 1905 Niederselters am 27.01.2024 gegen
den TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC G.-W. Staffel 1953 III

Doppel: Reinhardt / Bittner 1:0, Armborst / Leinweber 0:1, Rompel / Wolf 1:0 
Einzel: M. Armborst 0:2, J. Reinhardt 2:0, C. Rompel 2:0, L. Wolf 1:0, C. Bittner 1:0, T. Leinweber 1:
0 

 TV 1905 Niederselters
Doppel: Stähler / Hasselbächer 1:0, Hankammer / Wirth 0:1, Straßheimer / Müller 0:1 
Einzel: M. Stähler 1:1, B. Hasselbächer 1:1, S. Hankammer 0:2, C. Wirth 0:1, F. Straßheimer 0:1, M.
Müller 0:1


